
Leitungswasser in 
Sozialen Einrichtungen
Qualitätsfragen, Kommunikation und Auszeichnung

Online-Workshop am 24.06.2026, Dominik Lanzl, Projektmanager, a tip: tap e.V.
 

Nachhaltig Satt:



a tip: tap e.V.
Wir
Bilden
Beraten
Motivieren



Agenda

● Einführung: Warum Leitungswasser nutzen?

● Ist Leitungswasser sicher?

● Kommunikation rund um Leitungswasser

● Auszeichnung „Leitungswasserfreundlich”

● Trinkmotivation



Umfrage

Wir würden gerne wissen…



Warum
Leitungswasser nutzen?



5
Gründe für 
Leitungswasser



Leitungswasser 
spart CO 2



0,35 g CO₂eq/Liter 202,74 g CO₂eq/Liter



Leitungswasser 
spart CO 2

Einrichtung mit 100 Personen 
jede*r trinkt 1,0 Liter pro Tag 
an 21 Tagen im Monat

Differenz zwischen Trink- und Flaschenwasser: 
202,39 g CO₂eq/l

100 * 1,0 * 21 * 202,39 = ca. 0,43 t CO₂eq / Monat

    ca. 5,1 t CO₂eq / Jahr

können eingespart werden.

Beispiel-Rechnung:

GUTcert 
2020

Trinkwasser-Rechner
https://atiptap.org/trinkwasserrechner
https://atiptap.org/studie-vergleicht-co2-fus
sabdruck-von-flaschen-und-leitungswasser
/

https://atiptap.org/trinkwasserrechner
https://atiptap.org/studie-vergleicht-co2-fussabdruck-von-flaschen-und-leitungswasser/
https://atiptap.org/studie-vergleicht-co2-fussabdruck-von-flaschen-und-leitungswasser/
https://atiptap.org/studie-vergleicht-co2-fussabdruck-von-flaschen-und-leitungswasser/


Leitungswasser 
vermeidet 
Verpackungs- 
müll



Leitungswasser 
vermeidet 
Verpackungs- 
müll

Das ergibt
alle 5 Sekunden
die Höhe des 
Berliner 
Fernsehturms!

In Deutschland fallen 
pro Jahr rund 8 Mrd. 
Einweg-Plastikflaschen 
nur für Flaschenwasser 
an.



Leitungswasser 
spart Geld



Leitungswasser 
spart Geld

Was kostet eigentlich Leitungswasser?



Leitungswasser 
spart Geld

Flaschenwasser:
100 (Personen) x 1,0 (Liter) x 21 (Tage) x 0,55 (€) => 1.155,00 €
Leitungswasser:
100 (Personen) x 1,0 (Liter) x 21 (Tage) x 0,005 (€) => 10,05 €

Ersparnis: über 1.200 € !



Leitungswasser 
hat 
Top-Qualität



Leitungswasser 
hat 
Top-Qualität



Leitungswasser 
hat 
Top-Qualität

https://www.rheinenergie.com/de/privatkunden/waerme___wasser/trinkwasser/trinkwasser_nutzen/trinkwasser_nutzen.html

Beispiel Köln:



Leitungswasser 
ist bequem und 
platzsparend



Leitungswasser 
ist bequem und 
platzsparend



Entwicklung 
Flaschenwasser
-konsum

?



Leitungswasser 
ist bequem und 
platzsparend



Umfrage

Wir würden gerne wissen…



Ist Leitungswasser sicher?



Verunsicherung 
aus Medien und 
Werbung

Quelle: 
https://frankenbrunnen.de/ueber-uns/unsere-quellen

Quelle: 
https://provital.shop/de

Quelle: 
https://www.3sat.de/wissen/nano/260112-sendung-leitungswasser-ewigkeitschemi
kalien-gift-neue-trinkwasserverordnung-schaerft-pfas-grenzwerte-nano-100.html

Quelle: https://www.gerolsteiner.de/wissensquellen/wasserwissen/wasserarten

Quelle: https://dialog-mineralwasser.de/



Deutsche 
Trinkwasser- 
verordnung

Die TrinkwV…

- ist Grundlage für die Wasserqualität.

- wurde 2023 aktualisiert und verschärft.

- umfasst > 60 chemische, physikalische und 

mikrobiologische Parameter, die Wasserversorger 

verpflichtend regelmäßig testen müssen.

- legt Grenzwerte für diese Parameter fest.

Hintergrundpapier Grenzwerte: 
https://atiptap.org/files/hintergrundpapier-
grenzwerte-wasserleitungen-und-die-trink
wasserverordnung.pdf

https://atiptap.org/files/hintergrundpapier-grenzwerte-wasserleitungen-und-die-trinkwasserverordnung.pdf
https://atiptap.org/files/hintergrundpapier-grenzwerte-wasserleitungen-und-die-trinkwasserverordnung.pdf
https://atiptap.org/files/hintergrundpapier-grenzwerte-wasserleitungen-und-die-trinkwasserverordnung.pdf


Was ist mit…?

Kalk

● Kalk besteht aus gelösten Mineralien wie Calcium und Magnesium.
● Hoher Mineraliengehalt → „hartes” Wasser.
● Kalk ist vielleicht beim Putzen ärgerlich, aber gesundheitlich unbedenklich.

Tipps für Einrichtungen

● Wasserkocher, Kaffeemaschinen,Küchengeräte und vor allem Perlator 
regelmäßig entkalken.

● Informationen zur regionalen Wasserhärte beim Wasserversorger abrufen.

https://www.youtube.com/watch?v=
89qh6GJQQwQ

Hintergrundpapier Kalk: 
https://atiptap.org/files/hintergrundp
apier-kalk-und-wasserharte.pdf

https://www.youtube.com/watch?v=89qh6GJQQwQ
https://www.youtube.com/watch?v=89qh6GJQQwQ
https://atiptap.org/files/hintergrundpapier-kalk-und-wasserharte.pdf
https://atiptap.org/files/hintergrundpapier-kalk-und-wasserharte.pdf


Was ist mit…?

Medikamente/Hormone

● Durch moderne Analytik lassen sich kleinste Mengen vieler Stoffe nachweisen.
● Die gemessenen Konzentrationen liegen üblicherweise weit unter gesundheitlich 

relevanten Werten.
● Bei Meldungen auf Unterschiede der Wasserarten und Region achten!

(Abwasser ≠ Trinkwasser ≠ Grundwasser ≠ Oberflächenwasser ≠ …)

Tipps für Einrichtungen

● Medikamente niemals über Toilette oder Waschbecken entsorgen.

https://www.youtube.com/watch?v=fGT
UjNnr264&t=2s

https://www.youtube.com/watch?v=fGTUjNnr264&t=2s
https://www.youtube.com/watch?v=fGTUjNnr264&t=2s


Was ist mit…?

Nitrat

● Hauptquelle sind landwirtschaftliche Einträge ins Grundwasser.
● Für Trinkwasser gilt ein gesetzlicher Grenzwert von 50 mg/l.
● Die Grenzwerte müssen für Trinkwasser eingehalten werden, werden an vielen 

Grundwassermessstellen aber überschritten.

Praxis für Einrichtungen

● Keine zusätzlichen Maßnahmen nötig, wenn das Wasser aus dem öffentlichen Netz 
stammt.

● Wir nehmen das meiste Nitrat aus der Nahrung, z.B. Blatt- und Wurzelgemüse, auf.

Hintergrundpapier Nitrat: 
https://atiptap.org/files/a-tip-tap-hintergrundpapier-
nitrat-nitrit-im-trinkwasser-1.pdf

https://atiptap.org/files/a-tip-tap-hintergrundpapier-nitrat-nitrit-im-trinkwasser-1.pdf
https://atiptap.org/files/a-tip-tap-hintergrundpapier-nitrat-nitrit-im-trinkwasser-1.pdf


Was ist mit…?

Mikroplastik

● Mikroplastikpartikel sind kleiner als 5 mm.
● Hauptquellen sind Reifenabrieb, Textilfasern und Kunststoffabfälle.
● Nach aktuellem Wissensstand ist Trinkwasser nicht die wichtigste Aufnahmequelle.
● Die Datenlage zu gesundheitlichen Auswirkungen wird fortlaufend erweitert.

Tipps für Einrichtungen

● Einwegplastik reduzieren.
● Plastiklose Trinkgefäße bevorzugen.

https://www.youtube.com/watch?v=IzR
Cn1_CnKE

https://www.youtube.com/watch?v=IzRCn1_CnKE
https://www.youtube.com/watch?v=IzRCn1_CnKE


Was ist mit…?

Keime

● Trinkwasser ist nicht steril. Geringe Mengen natürlicherweise vorkommender 
Mikroorganismen sind normal und gesundheitlich unbedenklich.

● Nicht jeder Keim ist gefährlich. Entscheidend sind Art, Anzahl und die Bedingungen 
in der Hausinstallation.

● Die öffentliche Wasserversorgung wird regelmäßig auf krankheitserregende Keime 
kontrolliert.

● Besonders relevant sind sogenannte Indikatorkeime wie Escherichia coli oder 
Enterokokken. Ihr Nachweis deutet auf eine Verunreinigung hin und erfordert 
sofortige Maßnahmen.

● Längere Stagnationszeiten und zu hohe Temperaturen fördern das Wachstum von 
Keimen.

● Sonderfall Legionellen:
○ können sich in warmem Wasser vermehren.
○ Kritische Temperaturbereiche liegen zwischen 25 °C und 45 °C (Warmwasser 

soll mindestens 60° aufweisen).
○ Ansteckung erfolgt nicht durch Trinken, sondern durch das Einatmen von 

Aerosolen (z.B. beim Duschen).

https://www.dvgw.de/themen/wasser/wasserqualit
aet/vermeidung-von-legionellen-im-trinkwasser

https://www.dvgw.de/themen/wasser/wasserqualitaet/vermeidung-von-legionellen-im-trinkwasser
https://www.dvgw.de/themen/wasser/wasserqualitaet/vermeidung-von-legionellen-im-trinkwasser


Was ist mit…?

Hausleitungen

● Wasserversorger sind bis zur Übergabestelle verantwortlich für die 
Wasserqualität, danach der Gebäudeeigentümer.

● Risiken entstehen vor allem durch lange Stagnationszeiten und 
unsachgemäßen Betrieb.

● Installation von Bleileitungen seit 1973 verboten.
● Bleileitungen müssen seit Januar 2026 stillgelegt oder entfernt sein.
● Bei hartem Wasser → natürliche „Schutzschicht” im Rohr

Tipps für Einrichtungen

● Nach längeren Standzeiten Wasser ablaufen lassen.
● ggf. Wassertest auf Schwermetalle durchführen lassen.

https://www.dvgw.de/themen/wasser/verbraucheri
nformationen/trinkwasser-installation

https://www.dvgw.de/themen/wasser/verbraucherinformationen/trinkwasser-installation
https://www.dvgw.de/themen/wasser/verbraucherinformationen/trinkwasser-installation


Muss man 
Leitungswasser 
filtern?

https://www.youtube.com/watc

h?v=IzRCn1_CnKE

Wasserfilter
● Trinkwasser filtern ist in Deutschland nicht notwendig. Das Trinkwasser aus dem öffentlichen Netz erfüllt bereits hohe 

gesetzliche Qualitätsanforderungen.
● Zusätzliche Filter verbessern die Sicherheit in der Regel nicht.
● Unsachgemäß betriebene Filter können die Wasserqualität sogar verschlechtern.
● Filterkartuschen und Aufbereitungsgeräte benötigen regelmäßige Wartung und müssen gemäß Herstellerangaben 

gewechselt werden.
● Ausnahme: Bei vulnerablen Gruppen (z. B. Krankenhaus, Altenpflege) oft besondere Hygienevorgaben durch 

Gesundheitsämter.

Tipps für Einrichtungen

Vor der Anschaffung eines Filters immer folgende Fragen stellen:

1. Welches Problem soll gelöst werden?
2. Liegt eine Analyse oder fachliche Empfehlung vor?
3. Wer übernimmt Wartung, Dokumentation und regelmäßigen Kartuschenwechsel?

https://www.youtube.com/watch?v=IzRCn1_CnKE
https://www.youtube.com/watch?v=IzRCn1_CnKE


Einhaltung der 
Hygiene

✔ Stagnationswasser vermeiden

✔ Nach längeren Standzeiten (Ferien) Leitung gründlich spülen (heiß, dann kalt)

✔ Zuleitungen kurz halten

✔ Lange Standzeiten in der Karaffe vermeiden

✔ Entnahmestelle/Auslauf sauber halten

✔ regelmäßige Wassertests

✔ ggf. Wechselintervalle von Filtern einhalten

✔ Flaschen und Karaffen regelmäßig reinigen

✔ Wasserhahn und Perlator entkalken



Einordnung

→ Leitungswasser wird deutlich engmaschiger kontrolliert als viele 

abgepackte Getränke.

→ Moderne Messverfahren können heute selbst geringste Stoffmengen 

nachweisen – ein Nachweis bedeutet jedoch nicht automatisch ein 

Gesundheitsrisiko.

→ Einzelne Medienberichte über Schadstoffe oder regionale Vorfälle 

werden oft verallgemeinert.

→ Werbung für Wasserfilter oder Flaschenwasser nutzt häufig 

Unsicherheit als Verkaufsargument.

→ Verlässliche Informationen von Wasserversorgern, 

Gesundheitsämtern und dem Umweltbundesamt nutzen. 



Kommunikation rund um 
Leitungswasser



Der Umstieg ist 
die halbe Miete

Umstieg geschafft!

Doch es geht weiter:
→ Vorteile von Leitungswasser kommunizieren
→ als Vorbild auftreten
→ Wasserwissen sorgt für Wertschätzung
→ Nutzung fördern
→ Wassertrinken als Gesundheitsprävention



Andere Sprachen und Kulturen berücksichtigen https://atiptap.org/wasserwissen/material/

https://atiptap.org/wasserwissen/material/


Wasserbildung 
integrieren

Materialien für Schulen und Kindergärten

Kita-Wassertasche

Methodenordner 
1.-13. Klasse zum 
Download

Wasserkoffer-
Verleihstationen

& Material Download:
https://atiptap.org/bildu

ng/bildungsmaterial/

https://atiptap.org/bildung/bildungsmaterial/
https://atiptap.org/bildung/bildungsmaterial/


Wasserbildung 
integrieren



Wasserspender
zelebrieren

Trinkbrunnen-Einweihung Visualisierung per „Tap-Watch”



Leitungswasser 
auch für 
Passant*innen

Refill-Stationen

www.refill-deutschland.de

http://www.refill-deutschland.de


Leitungswasser 
auch für 
Passant*innen

100-Sticker-Challenge im Paritätischen Verband



Vorbild werden

Leitungswasser auch für Gäste, Sitzungen
und bei Veranstaltungen anbieten

… und Auszeichnung als 
Leitungswasserfreundlich 

erhalten

https://atiptap.org/beratung/leitungswasserfreundlich/

https://atiptap.org/beratung/leitungswasserfreundlich/


Auszeichnung 
Leitungswasser-
freundlich

Kriterien sind…

● Leitungs- vor Flaschenwasser 
○ unbeschwerter Zugang zu Leitungswasser
○ kein Budget für Flaschenwasser und kein Sponsoring
○ Anbieten von Leitungswasser für Dritte (Besucher*innen, 

Kund*innen, Partner*innen, Mitglieder) sowie bei 
Veranstaltungen

● externe Kommunikation 
○ externe Kommunikation der Auszeichnung und des Themas 

Leitungswasser, z.B. Social Media, Pressemitteilung, 
Webseite, Newsletter, etc.

● interne Information 
○ interne Kommunikation des Themas Leitungswasser
○ in Bildungseinrichtungen wird das Thema Leitungswasser in 

Bildungsangeboten aufgegriffen

mehr Informationen: 
https://atiptap.org/beratung/leitungswasserfreundlich/

https://atiptap.org/beratung/leitungswasserfreundlich/


Trinkmotivation



Für 
Abwechslung 
sorgen mit
„Infused Water”



Gesundes 
Trinkverhalten 
fördern

https://atiptap.org/files/mein-trinkwa
sser-tagebuch_april-2020.pdf

https://atiptap.org/bildung/bildungsmaterial/

https://atiptap.org/files/mein-trinkwasser-tagebuch_april-2020.pdf
https://atiptap.org/files/mein-trinkwasser-tagebuch_april-2020.pdf
https://atiptap.org/bildung/bildungsmaterial/


Mit Trinken 
besser Denken



Genug trinken - 
vor allem bei 
Hitze!



Wie viel 
trinken?

Getränke + feste Nahrung + Oxidationswasser = Gesamtwasserzufuhr

1470 ml   +        890 ml      +          340 ml         =     2600 ml (Bsp. 25 bis 51 
J.)

Ein erhöhter Bedarf bei:
● hohem Energieumsatz
● Hitze, trockener kalter Luft
● reichlichem Kochsalzverzehr
● hoher Proteinzufuhr und
● Erkrankungen wie Fieber,

Erbrechen, Durchfall etc.

→ Erwachsene: ca. 30-35 ml 
pro kg Körpergewicht (DGE)

(Grafiken VKU/Barmer) 50



Sensibilisierung 
für hohe 
Qualität

Sensibilisierung über Trinkwasser-Qualität:
- ggf. Wassertest durchführen und 

Ergebnisse veröffentlichen
- Wasserwerksführung anfragen
- Wasser-Spar-Tipps geben
- Infomaterial nutzen
- Wasserspender-Regeln aufstellen



Trinkstrategien

- Eine Woche Trinktagebuch führen.
- Ein Glas gleich nach dem Aufstehen 

trinken.
- Trinkwecker / Trink-App einrichten. Post-its 

und Plakate als Erinnerung.
- Glas/Trinkgefäß griffbereit am Arbeitsplatz, 

auf der Couch etc. stellen.
- Kolleg*innen, Bewohner*innen und Kinder 

erinnern oder Glas Wasser mitbringen.
- Bis Mittag z.B. Flasche austrinken als 

Etappenziel.
- Über den Tag verteilt trinken (300 ml pro 

Stunde)
- Ziel setzen.
- Unterwegs immer Trinkflasche dabei haben, 

Refill und Trinkbrunnen nutzen.



Wie kann ich 
noch 
mitmachen?

Newsletter abonnieren: https://atiptap.org/newsletter

Mitglied werden oder spenden: https://atiptap.org/mitgliedschaft

Auf Social Media folgen:
www.instagram.com/a_tip_tap/ 
www.linkedin.com/company/a-tip-tap-e-v
www.facebook.com/atiptap/

Digitales Material nutzen: https://atiptap.org/wasserwissen/material

Tap-Shop: https://atiptap.org/wasserwissen/shop

https://atiptap.org/newsletter
https://atiptap.org/mitgliedschaft/
http://www.instagram.com/a_tip_tap/
https://www.linkedin.com/company/a-tip-tap-e-v
https://www.facebook.com/atiptap/
https://atiptap.org/wasserwissen/material
https://atiptap.org/wasserwissen/shop




a tip: tap e.V.
Dominik Lanzl
Projektmanager
dominik@atiptap.or
g
0176 42722812

Kontakt


